AS736 :                        Fehler-Korrektur und Aufbau-Hinweise

Brücken     :                        drei Brücken löten: IC4 Pin 14 nach IC4 Pin8

                                           unter Pin1 von IC3 die 12V-Verbindung und  +5V

                                           nach L1

Stabi          :                        zwei Stützkondensatoren 100n an INund OUT löten;

                                           dazu Bohrungen anbringen und auf der Bestückungs-

                                           seite ausfräsen; anderen Anschluss auf die Massefläche

                                           löten

Quarz        :                         von unten gesehen(also auf die Leiterbahnseite) fehlt die 

                                            linke Bohrung; nach dem Bohren oben auf der 

                                            Bestückungsseite Anschlussloch für Quarz ausfräsen,

                                            damit kein Masseschluss entsteht

Tr1            :                        Anschlussfolge des BF245A ist DSG; Anschlüsse so

                                           biegen, dass das Gate(G) ins abgesetzte dritte Loch

                                           geht; vorher dessen Verbindung mit dem mittleren

                                           Lötauge durchkontaktieren und an die obere Massefläche

                                           löten(Draht umbiegen und auflegen, dann löten)

0,6mm       :                        Wer die Bohrungen 0,6mm als zu eng empfindet, kann sie

                                           nachträglich auf 0,8 mm aufbohren; das ist dann erforder-

                                           lich, wenn die Anschlussdrähte dicker sind(z.B. L1 und 

                                           L2)

IC1 ... IC3  :                        alle Preset- und Resetanschlüsse mit Masse verbinden

                                           (Pins 4,6,8,10)

IC1             :


Verbindung 10 mit 12 auftrennen und 9 mit 12 verbinden

IC3
        :


Verbindung IC2-13 mit IC3-3 fehlt; durch Draht ersetzen

CTr1, CTr2,

CTr3           :


die Masseanschlüsse abknicken und auf die Massefläche

                                           der Bestückungsseite löten

CTr2           :                                         „                                                 „

                                           die Bohrung von 0,8 mm auf 1,3 mm aufweiten

                                           ACHTUNG: der „heiße“ Anschluss muss auf der                                 

                                           Leiterbahnseite verlötet werden!

C10 ...C13  :                       hier genügen 10n statt 100n als Stützkondensatoren;

                                           die Bohrungen zur Masse

                                           sind auf der Bestückungsseite mit einem isolierenden 

                                           Kreising fehlerhaft ausgeführt. Man löte den Masse-

                                           anschluss der Kondensatoren direkt auf die Massefläche.

C1, C4                                fehlerhafte Massebohrung wie zuvor; Masseanschluss

                                           der Schwingkreiskondensatoren auf die Massefläche

                                           der Bestückungsseite löten 

P1                                       auf 1,3 mm aufbohren; darauf achten, dass auf der

                                           Bestückungsseite kein Masseschluss entsteht

IC5                                     am Pin 5 nicht die Masseverbindung vergessen!

Tr2 Gate 1                           der Testpunkt am Gate 1 des BF981 ist ungünstig 

                                            platziert; Test-Pin zum Gate hin verlegen. 
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T2                                           die Bohrungen für die Masseanschlüsse sind zu dicht

                                               am Wickelkörper; bitte die Bohrungen nachträglich

                                                4 mm abgesetzt anordnen und die

                                                Masseduchführungen löten

C6                                            Bohrung zu nah am Wickelkörper von T3;

                                                 etwas abgesetzt bohren und auf der Masseseite

                                                 ausfräsen; Verbindung mit Brücke auf der Leiter-

                                                 bahnseite ausführen; dazu Isolierschlauch verwenden,

                                                 damit kein Kurzschluss zum Drain-Kreis entsteht!

CTr1                                         Endabgleich der Empfindlichkeit mit dem C-Trimmer

                                                 CTr1 am Quarz vornehmen. Dadurch wird auf 

                                                 Resonanz  des NF-Schwingkreises eingestellt. Wird

                                                 ein Maximum der NF-Spannung(Oszillograf oder

                                                 Gram im Bargrafmode) bei den Extremstellungen

                                                 erreicht, kann man durch Zuschalten von etwas C

                                                  zum C11 versuchen, die tatsächliche Resonanz-

                                                  frequenz des NF-Schwingkreises zu treffen. Die 

                                                  Induktivität der Spule T3 wird mit einer Toleranz von

                                                  +/- 100uH hergestellt. Auch auf der aufgedruckte

                                                  Kapazitätswert von C11 ist nicht verbindlich. 
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